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Sozialpädiatrisches Zentrum (SPZ) 
Klinik und Poliklinik für Kinder- und    
Jugendmedizin 
Fetscherstraße 74, 01307 Dresden 
 
Telefon: 0351 458-6190 
Telefax: 0351 458-7250 
Internet: www.uniklinikum-dresden.de/spz 
Email:    spz@uniklinikum-dresden.de 

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 

Sie erreichen das SPZ mit den Straßenbahnlinien 6 
und 12 (Haltestelle Augsburger 
Straße/Universitätsklinikum) sowie mit den 
Buslinien 74 und 62 (Haltestelle 
Universitätsklinikum, direkt im Klinikumsgelände). 

 

Anfahrt mit PKW: 

An der Haupteinfahrt Fiedlerstraße steht Ihnen 
unser Parkhaus mit 500 Stellplätzen zur Verfügung. 
Das Parken auf dem Gelände und im Parkhaus ist 
kostenpflichtig. 
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Warum es uns gibt Wie wir Ihnen helfen können 

Liebe Eltern, 

 

in Deutschland  leben über 2000 Kinder, die mit einer 

Trachealkanüle versorgt sind oder beatmet werden.  

Der Alltag mit einem tracheotomierten Kind ist geprägt  von 

komplexen organisatorischen Aufgaben:  zahlreiche Termine 

bei unterschiedlichen Fachärzten, Logopäden und 

Physiotherapeuten müssen wahrgenommen werden, 

besondere Maßnahmen für den Schulbesuch, die Urlaube und 

die Freizeitgestaltung müssen berücksichtigt werden; 

Rehabilitationen und wiederholte Krankenhausaufenthalte sind 

notwendig  und noch vieles mehr.  Zusätzlich ist die Sorge um 

die Gesundheit des tracheotomierten Kindes sehr groß.  

 

Wir kennen Ihre Situation 

Wenn das eigene Kind davon betroffen ist, tauchen plötzlich 

viele Fragen und Probleme auf: Welche Trachealkanüle ist die 

richtige für unser Kind? Wie sieht die beste Pflege aus und wer 

unterstützt uns dabei? Wie und mit wessen Hilfe kann unser 

Kind trotzdem sprechen lernen? Wer steht uns bei akuten 

Problemen zur Seite? Wer kümmert sich um die Anpassung 

der Beatmung? Welche Möglichkeiten der weiteren 

Unterstützung gibt es grundsätzlich, und welche davon können 

wir beantragen? 

 

Wie kann Erleichterung geschaffen werden? 

Im Zentrum für das tracheotomierte Kind am 

Universitätsklinikum Dresden haben sich vor diesem 

Hintergrund Mitarbeiter unterschiedlicher Fachrichtungen 

zusammengeschlossen, die über langjährige Erfahrung in der 

Behandlung von Kindern mit einer Trachealkanüle und/oder 

einer Langzeitbeatmung verfügen.  

Es ist unser erklärtes Ziel, die Situation Ihres Kindes und Ihrer 

Familie zu erleichtern. Nicht Sie müssen die einzelnen 

Experten finden und aufsuchen, sondern die für die Betreuung 

Ihres Kindes wichtigen Fachleute kommen bei Ihrem Besuch 

an unserem Zentrum an Ihrem Kind zusammen.  Dies 

verschafft Ihnen Zeit und vermindert die Alltagsbelastung. 

Das multiprofessionelle Team 

Das Team bietet umfassende interdisziplinäre Diagnostik, 

Therapieplanung und Begleitung Ihres Kindes durch 

• Spezialisierte Kinderärzte (Kinderlungenfachärzte, 

Sozialpädiater, Kinderneurologen, Schlafmediziner) 

• Spezialisierte HNO-Ärzte 

• Logopäden 

• Physiotherapeuten 

• Medizintechniker 

• Sozialarbeiter 

• Spezialisierte Kinderkrankenschwestern 

 

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf 

Bitte halten Sie Rücksprache mit Ihrem Kinderarzt, ob er eine 

Überweisung in das SPZ am UKD für sinnvoll hält. 

Was sind Ihre Fragen? 

 

Welcher therapeutische Schritt steht bei Ihrem Kind als 

nächstes an? Welche akuten Probleme gilt es zu lösen? 

Passt die aktuelle Trachealkanüle noch und wie sieht das 

Stoma aus? Ist eine Trachealkanüle überhaupt noch 

notwendig? Welche sprachlichen Fortschritte macht Ihr Kind 

und wie kann es gefördert werden? Müssen 

Beatmungsparameter geändert werden? Diese und andere 

Fragen können gebündelt mit einem Termin am Zentrum 

geklärt werden – dank multiprofessioneller Versorgung. 


